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Angekommene Fremde vom 28. Juli 1816. 


Herr Bürgermeiſter Sturzel aus Birnbaum, l. in Nr. 95 auf dem Markt; Herr 
Prediger Caſſius nebſt Sohn, dem Profeſſor Caſſius und deſſen Schwiegermutter, 
der Frau Seniorin Kloſe aus Liſſa, l in Nr. 105 auf der Bergfirafe; Herr Lieute⸗ : 
nant Müller aus Ratibor, Herr Kaufmann Lignitz und Kerr Capitain Nadolski aus 

Warſchau, Herr Lehrer Bernard aus Bromberg, l. in Nr. 165 auf der Wilhelmsſtr. . 
Frau v. Swinarska aus Schokken, l. in Nr. 168 auf der Waſſerſtr., Herr Mikolay d 
Robbi, Bürger aus Warſchau, Herr Eigenthümer Drwenski aus Grabionowa, l. iu 
Nr. 187 auf der Waſſerſtr.; Herr Oberamtmann Boucquet aus Dußnik, Herr Guts⸗ 
beſitzer v. Markowski aus Otuſch, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtr.; Demoiſelle 
Martin und Herr Eigenthümer v. Matthis aus Warſchau, Herr Pächter Goslinowski 
aus Mofitnice, l. in Nr. 25 1 auf der Bretlauerſtr.; Herr Controlleur v. Unruh aus 
Rozbitka, Herr Eigenthuͤmer v. Milanski cus Markowiec, l. in Nr. 391 auf der 
Gierberftr. ; Herr Gutsbeſitzer Krzizanows ki aus Janowiec, Herr Plenipotent Dunin 
aus Biezdrowa, l. in Nr. 394 auf der Ge berſtr.; Herr Gutsbeſitzer Brzeski aus 
Miedzyliſa, Herr Gutsbeſitzer Markiewicz aus Stoweczyn, l. in Nr. 26 auf der Wa⸗ 
Uſchei; Herr Graf v. Buinski mit Frau Genahlin aus Gotowo, l. in Nr. r auf St. 
Martin; Herr Defonom Schdwe aus Kapcezisko, Kerr Poſſeſſor v. Lugoski aus 
Mieczainy, Herr Burgermeifter Nierbſe aw Pinne, Herr Rendant Herrmann aus 
Berlin, Herr Exekutor Milke aus Liſſa, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert. Frau Rich⸗ 
terin Raczynsla aus Tworkowa, Herr Staroſt v. Moßczynski aus Miroslaw, I. 
in Nr. 165 auf der Wilhelmsſtr.; Herr Gmeral⸗ Pächter v. Jerßmanowski aus Gne⸗ 
fu, Herr Pächter Jungmann aus Chorzynin, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtr. 
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Den 29, Juli. 


Herr Suminsli aus Morkowo, Herr Apotheker Andre aus Rogaſen, l. in Nr. 
244 auf der Breslauerſtr.; die Nerken Oekonomen Garbrecht und Ikert aus Polska 


Wies, Erbherr v. Zawadski aus Dziezmarek, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr 


Rynarßewski aus Kleczewo, Herr v. Dambrowski aus Winagora, Herr v. Lupkoski 
aus Sroczewa, l. in Nr. 30 auf der Waliſchei; Herr Dydynski, Sekretair des Kos 


nigl. Prokurators zu Bromberg, L in Nr. 33 auf der Waliſchei; Herr Pächter v. Las 


giewski aus Chlebowo, l. in Nr. 100 auf der Waliſchei; Herr Gutsbeſitzer v. Mo⸗ 
ßezynski aus Niedzwiad, Herr Lieutenant v. Unger und Herr Rendant Rochlitz aus 
Inowraclaw, Herr Kaufmann Reiffenſtal aus Liſſa, l in Nr. 243 aaf der Bres⸗ 
lauerſtr.; Herr Lieutenant Anders aus Frauſtadt, Herr Juſtiz-Commiſſarius Fiedler, 


Herr Gutsbeſitzer v. Drweski aus Bzowo, Herr Obriſtlieut. v. Wolfen aus Inowra⸗ 


dom, l. in Ne. 99 auf der Wilde; Frau Profeſſorin Caſſius aus Liſſa, l. in Nr. 29 
auf St. Martin; Herr Gandecki aus Dorf Guſek, Adeln. Kr., l. in Nr. 187 auf St. 
Martin; Herr Beſitzer v. Taczanowski aus Taczanowo, l. in Nr. 391 auf der Gerz 
berſtr. 


Den 30. Juli. z 

Herr v. Baranowski aus Bachorzewo, l. in Nr. 175 auf der Waſſerſtr.; Herr 
Plenipotent Areichowski aus Margonin, L in Nr. 187 auf der Waſſerſtr.; Herr Kucz⸗ 
borski aus Gorka, l. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr.; err Gitóbefi iger v. Oku⸗ 
licz aus Milina, Frau Gutsbeſitzerin v. Bocißewska aus Gluchowo, l. in Nr. 242 
auf der Breslauerſtr.; Herr Pächter v Zakrzewski aus Wreſchen, Herr Graf v. Bnin⸗ 
ski aus Peiſern, Herr Kaufmann Kronhem aus Czarnikow, l. in Nr. 251 auf der 
Vreslauerſtr.; Herr Rehfeldt, Koͤnigl. Fed⸗Proviant⸗Amts⸗Aſſiſtent, aus Berlin, l. 
in Nr. 311 auf der Wronkerſtr.; Herr Fabriken⸗Beſitzer Kurz aus Kolo, l. in Nr. 
384 auf der Gerberſtr.; Erbherr Rokopwski aus Neudorf, Herr Rittmeiſter Zale 
kowski aus Bonitz, Herr Oberfoͤrſter Shraube aus Leßewo, Herr Pächter Rozra⸗ 
ßewski aus Boganowo, k. in Nr. 26 auf der Waliſchei; die Herren Geiſtlichen We⸗ 


grzennowicz aus Pfardfi, Kliemitzki aus Chrzipko, Herr Dberforfier Wandrak aus 


Reifen, Herr Gutsbeſitzer v. Keſicki aus Sowince, l. in Nr. 99 auf der Wilde; Herr 
v. Ziemecki aus Rusko, l. in Nr. 1 auf St Martin; Herr v. Drweski aus Borko, 
Herr Domainen⸗ Pächter Swißulski aus $rerowo, l. in Nr. 168 auf der Waſſerſtr. 
Herr Kaufmann Bbttcherr aus Stettin, Le Schubert aus Birnbaum, l. in 
Nr. 243 auf der Breslauerſtr. 


* 


. Den 31. Juli. 5 e 

Herr Eigenthinmer Grabski aus Jabkowo, Herr Amtmann Helminski aus Trzem⸗ 
zalu, L in Nr. 187 auf der Waſſerſtr.; Herr Kaufmann Philipp aus Berlin, Herr 
Capitain Schrötter aus Bunzlau, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtr.; Frau Landraͤ⸗ 
thin v. Zakrzewska aus Gneſen, Frau Landräthin v. Zoltowska aus Zernik, l. in 
Nr. 391 auf der Gerberſtr.; Herr Gutsbeſitzer v. Gadecki aus Gluski, l. in Nr. 9 auf 
der Waliſchei; Herr Eigenthümer v. Gloskowski aus Siekowa, die Herren Kaufleute 
Scheibe und Ziegler aus Liſſa, l. in Nr. 99 auf der Wilde; Herr Chirurgus Sziple⸗ 
ski aus Rakwitz, Freiwilliger Buſſe aus Miechlin, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert; 
Herr Setretair Adler aus Berlin, l. in Nr. 29 auf der Domſtraße; die Herren Eigen⸗ 
thümer v. Wojakowski aus Kaliſch und v. Dzerzanowski aus Modlißewo, l. in Nr. 
391 auf der Gerberſtr. N 


Abgegangen: Den 28. Juli. 


Die Herren: Gutsbeſitzer v. Trędedi nach Chocz, die Beſitzer Kalkſtein nach 
Przyſieka, Otucki nach Pierrzykowo, Poſſeſſor Brocki nach Twierdzina, Controlleur 
v. Unruh nach Oſtrowo, Paͤchter Zychlinski nebſt Frau nach Sroczina, Gutsbeſitzer 
v. Poklatecki nach Oſowo, Erbherr v. Bogzanski nach Mysleniewy, Gutsbeſitzer v. 
Karlowski nach Ludziczko. E TRE 
u Gw A 5 

Die Herren: Gutsbeſitzer Siemiatkowski und Frau Gutsbeſitzerin v. Gang: 
wöka nach Rotdorf, Kaufmann Beſſer nach Bromberg, Oberamtmann Boucquet 
nach Dußnik, General Paͤchter v. Jerßmanowski nach Gneſen, v. Nieſchwiatowski 
nach Broezelewo, Rector Mazurkewicz und Profeſſor Feld nach Warſchau, die Beſi⸗ 
gu v. Milanski nach Morkowie, Ke ſicki nach Sonar. 5 


— 


. be 
Den 30. Juli. N s 
Die Herren: Drweski nach Grabionowa, Robbi nach Pſefſersbad, Graf v 
Gaiewski nach Wolſtein, Paͤchter v. Goslinowski nach Rofitnice, die Oekonomen Gars 
brecht und Ikert nach Polska wies, Erbherr v. Zawadski nach Dzieczmarek, die Guts⸗ 
beſitzer v. Brzieski nach Miedzilisce, v. Markiewicz nach Stoweczun, Probſt Gu⸗ 
Gan und Advokat v. Baſſinski nach Oſtrowo, Gute beſitzer Drweski nach Baherowo, 
Obriſtlieut. v. Wolfen nach Inowraclaw, Graf v. Miaczynski nach Pawlowo, Graf 
v. Bninski nach Czirke. 


N Den 31. Juli. i 
Die Herren: Pächter Jungmann nach Chorzynim, Lieut. v. Unger und Ren⸗ 


/ 
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dant Rochlitz nach Znowraclań , Kaufmann gRiffenftat nach Liſſa, Areichowski nach 
Margonin, die Beſitzer v. Bronjewski nach Polczynka, v. Rokoſowski nach Popkowo, 
Oekonomie⸗Commiſſarius v. Kaminski nach Szrim, Procurator Wierzbinski nach 
Obra, Lieutenant Anders und Juſtiz-Commiſſarius Fiedler nach Frauſtadt, v. Zar⸗ 
towzki nach Zarbinowo, die Geiſtlichen Wegrzenowiez und Kliemitzki nach Pfarstie, 
Dberfórfter Wandrak nach Reyſey, Frau Landräthin v. Zakrzewska nach Gneſen, die 
Beſitzer v. Taczanowski nach Taczanowo, v. Milanski nach Ryßewo, rn 


nach Gorki. 


€ 


Bekanntmachung. 
Die Beſchaffung des Bedarfs au 


Brodtkorn und Fourage⸗Artikeln zur Vers 


pflegung des vaterländifchen, im Brom⸗ 

berger Departement garniſonirenden Mili⸗ 
tairs ſoll im Wege der Lieitation alterna- 

tive auf den Zeitraum i 

eutiveber vom ıten November 1 816 bis 
Ende April 1817. 


oder vom 1ten November 1816 bis Ende 


November 1817. 

dem Mindeftfordernden in Entreprieſe aus⸗ 
gethan werden. 

Der Termin zur Licitation wird auf 
den Ein und Zwanzigſten Auguſt d. J. 
feſtgeſetzt, und um neun Uhr Vormittags 
in dem Geſchaͤftshanſe der Untergeichne: 
ten Regierung hier beginnen. 

Die en STEE werden 
vom 18ten Auguſt d. J. ab bei dem Se⸗ 
kretair du jour im Regierungs⸗Sekreta⸗ 
riate täglich von 8 bis 12 Uhr Vormit⸗ 
tags, und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags 
eingeſehen werden konnen. 

Nur diejenigen, welche die gehörige 
Kaution im baaren Gelde, Treſorſcheinen 


oder leicht zu realiſirenden Staats⸗Papie⸗ 


Obwieszczenie. 


Dostawa potrzebnych Artykułów 
Żywności i farazu dla woyska kra- 
iowego w Departamencie Bydgo- 
skim konsystuiącego, ma bydź dro- 
ga publicznćy licytacyi alternative 
na czas 
albo od dnia 180 Listopada roku 
1816 do dnia ostatniego Kwietnia 

r. 1817; 
łub też od dnia 1. Listopada roku 
1816. do dnia ostatniego Listopada 
1817. 
naymniéy Zadaiacemu, w Antrepryzę 
wypuszczoną, 

Termin“ do Licytacyi téy na 
dzień 21. Sierpnia r. b. przeznacza 
się, i od godziny dziewiatćy ż rana 
w domu Urzędowym podpisanćy Re- 
gencyi tuiey odbywać się będzie. 

Warunki licytacyi moga bydź od 
dnia 18. Sierpnia r. b. poczawszy, 
u Sekretarza dyżurnego w Sekrein- 
ryacie Regencyinym co dzieqnie od 
godziny 8mey do I2tey z rana, a 
od 3. do 6tey po „poładnia; przey- 
rzane. 

Do Licytacyi ci tylko przypu- 
szczeni bydź mogę i heda, którzy 
dostateczną rękoymią w gotówych 
piemiędzach; Billetach Karsowych, 
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ren beſtellt haben werden, dürfen und 
werden zum Licitiren zugelaſſen. 


Vorläufig wird die Stütze der vor dem 


Licitations⸗Termine zu leiſtenden Kaution, 
mit Rückſicht auf die obenangegebenen 
Zeiträume, reſpective auf 5000, und 
2500 Thaler Courant beſtimmt, jedoch 
deren Vergrößerung, oder Verminderung 
bei der Abſchließung des Kontrakts, nach 
Maaßgabe der naͤhern Bedingungen, aus⸗ 
druͤcklich vorbehalten. A 
Auf nach rägliche Forderungen des⸗ 

jenigen, welcher im Licitations-Termine 
nicht Mindeſtfordernder geblieben ſein wird 
darſ und wird auch keine Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden. 5 
= Lieferungsluſtige, welche auf das an⸗ 

gekuͤndigte Entreprieſe⸗Geſchaft einzugehen 
wünſchen und im Stande find, werden 
eingeladen, im anberaumten Termine zu 
erſcheinen, um ihre Forderungen zu ver⸗ 
lautbaren, und konnen ſich überzeugt hal⸗ 
ten, daß, ſobald letztere annehmlich ſein 
werden nicht nur den Zuſchlag, ſondern 
auch die vorbehaltene Genehmigung Eines 
Königlichen Hohen Finanz Miniſteriums 
‚erfolgen wird. A 

Bromberg, den 26. Juli 1816. 

Königlich Preußiſche Regierung Erſte 
Ab'ůktheilung. 


— 
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lub papierach kraiowych łatwo zre- 
alizowąć się mogacych, Gap 
Rękoymia przed termine dicy- 
tacyinym okazać się maiąca, 2 
względu na czas powyżey wymie- 
niońy przeznacza się temczasowie 
respective na talarów 5000 i 2500 
w Kurancie, iednakowoż "podwy2- 
szenie ićy, lub z mnieyszenie przy 
zawarciu Kontraktu w miarę bliż- 
$zych warunków, wyraznie się za- 
strzega. ` . o S 
Na podanie pó terminie każde- 
go, który w terminie licytacyinym 
naymnićy Zadaiacym nie zostanie, ` 
żaden wzglad miany nie będzie, iak 
też mianym bydź powinien. ` : 
Ochotników którzy Antrepryzy 
ogłoszonóy podiąc się sobie Życzę, 
i w stanie są, wzywamy ninieyszćm, 
aby się wżerminie oznaczonym stawi- 


li,swe podania oswiadczyli,i przekona- ` ` 


nemi byli, że skoro podania przez 
nich czynione będa przyiętemi bydź 


"mogły, nie tylko przybycie w ter- 


minie licytacyinym, lecz też za- 
strzeżone zatwierdzenie onegoż 2 
strony Wysokiego Królewskiego Mi- 
nisterium Finansów, użyskaią. 


Bydgoszcz, dnia 26. Lipca 1816. 


Krolewsko Pruska Regencya 
- Widzial Pierwszy. 


Bekannt 
Das zur Verlaſſenſchaft der in Meſeritz 1 
Bähniſchen Eheleute und jetzt deren minorennen Kin⸗ 


then geb. Kramm, Tuchmacher 


der Auguſt und Johanne Bähniſch (welche ſich bei 


machung. 
verſtorbenen Gottfried und Maria Doro⸗ 


ihrem Vormunde Martin Schultz 


ufhalten) gehdrige, hier in Meſerttz in der Bräter Vorſtadt unter Nr. 296 Die 
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gene, aus 2 Stuben und 1 Kammer beſtehende Haus, welches der vereidete Sache 
verſtaͤndige incluſive Hofrarms und Denen auf 431 Mir, 3 ggr. abge 
(bagi hat; iſt in dem erſten am 2 5ſten d. M. und J. durch Unterſchriebenen in ges 
folge Authoriſation des Hochpreißl. Tribunals vom Taten Mai 1815 und mit Bez 
zugnahme auf das erſte Publikandum vom I sten Junii d. J. abgehaltenen Termine, 
dem Samuel Leibner, Tuchmacher in Meſeritz, als dem Meiſtbietenden für Die Sum⸗ 


me von 440 Rehlr. vorläufig zugeſchlagen worden. Da nun zur Abhaltung der zwei⸗ 


ten Licitation des gedachten Hauſes und zum peremptoriſchen Zuſchlage deſſelben, Ter⸗ 
minus auf den 27fien Auguſt d. J. in Meſeritz in dem Baͤhniſchen Verlaſſenſchafts⸗ 
Hauſe Nro. 296 um 9 Uhr Vormittags anberaumt iſt, ſo werden demnach alle Kauf⸗ 
luſtige, welche dieſe Beſitzung zu kaufen faͤhig find, zugleich auch die Vormüͤnder der 
Baͤhniſchen Minorennen, als: der Schneidermeiſter Martin Schultz und der Tuch⸗ 
ſcheer Chriſtian Fiſcher, beide in Meſeritz wohnhaft, hiemit aufgefordert, damit Sie 
in dem gedachten Termine zur beſtimmten Zeit und an dem genannten Orte erſchei⸗ 
nen, Erſtere um ihr Geboth zum Protokolle abzugeben, letztere hingegen um bei der 
Licitation anweſend zu ſeyn, welche von der Summe 440 Kthlr. anfangen wird, 
mit der Verſicherung, daß der Meiſtbietende gegen ſofortige Bezahlung des Meiſtge⸗ 
boths des unbedingten Zuſchlages gewaͤrtig ſeyn kaun Die Sammlung der Erlaͤu⸗ 
terungen, die Taxe und Verkaufsbedingungen konnen in der Kanzelei des an. 
benen in Meſeritz Nro. 62 zu jeder Zeit infpicirt werden. 
Meſeritz, den 26. Juli 1816. 
Königl. Preuß. Notariats⸗Amt Meſeritzer Kreiſes im Großherzogthum Poſen. 
v. Wroński. 


Aver tl (1.0 ment. 

Die zur Verlaſſenſchaft der in Meſeritz verſtorbenen Samuel und Maria RR 
Seeliger Tuchmacher Röftelfchen Eheleute jetzt deren nachgebliebenen Söhnen Sa⸗ 
muel, Johann und Carl Röſtels in Meſeritz wohnhaft zugehörigen Haͤuſer und 
Grundſtuͤcke, find in den Erſten am 1 5ten, 1öten, 17ten, 18ten, Toten und 
zoſten d. M. und J. durch Unterſchriebenen in Gefolge Autoriſation des Hochpreußfl. 
Tribunals vom 11ten Mai c. und mit Bezugnahme auf das Erſte Publikandum 
vom Zoſten Mai a. ejusdem abgehaltenen Terminen, folgenden Meiſtbietenden, 
als: a) daß zweiſtöckige in Meſeritz unter No. 178. in der Hinterſtraße belegene 
Haus dem Gottlieb Schultz Tuchmacher hieſelbſt, fir die Summe von 840 Sir, ` 


b) das zweite einfidcige auf der Vorſtadt am evangeliſchen Kirchhofe und Schlag⸗ 


baume No. 235, belegene Haus, dem Mühlenmeifter Friedrich Vogt allhier in der 


= 5 ć 
Summe von 800 Rthlr.: ch) eine Scheune, ebenfalls in Meſeritz auf der Wienice 
belegen, dem Seilermeiſter Johann Gumpert hieſelbſt in der Summe von 5 50 Rthlr.: 
d) eine Huſe Landes incl. eines Winkels im Meſeritzſchen Territorio im ſogenannten 
Feuerheerde belegen, dem Seifenſieder Samuel Jakob Röftel in der Summe von 
2350 Rthlr.: e) 3 des ſogenannten Voigtey⸗Winkels, dem Kuͤrſchner⸗Meiſter 
Samuel Genſert in der Summe von 350 Rthlr.: k) ein Kraut: Garten auf dem 
Feuerheerde, dem Seilermeiſter Johann Gumpert in der Summe von 35 Rthlr.: 
g) ein zwei Beete enthaltender Garten auf der Pulverhitte, dem Kaufmann Ferdi⸗ 
nand Beyer allhier in der Summe von 44 Kthlr., vorläufig zugeſchlagen worden. 

Da nun zur Abhaltung der zweiten Lieitation der gedachten Grundſtuͤcke und 
zum peremtoriſchen Zuſchlage derſelben, ein zweiter Terminus und zwar in Betreff 
des Hauſes lit. a. der rgte, des Hauſes lit. b. den zoſten, der Scheune lit. c. 
der 2 1ſte, der Hufe Landes lit. d. der 2 aſte, des Winkels lit. e. der 23 ſte, der 
Gaͤrte lit.f und g. der a4fte Auguſt dieſes Jahres jedesmahl um 9 Uhr früh in dem 
Röſtelſchen Verlaſſenſchafts⸗Hauſes No. 178. in Meſeritz anberaumt iſt, ſo werden 
demnach alle Kaufluſtige, welche dieſe Grundſtücke zu kaufen fabig find, zugleich auch 
die Vormünder der Roͤſtelſchen Minorennen, nemlich: der Stadt-⸗Rath Johann 
David Roͤſtel und der Schuhmacher⸗Meiſter Johann Aberling beide in Meſeritz wohn⸗ 
haft, hiemit aufgefordert, damit ſie in den gedachten Terminen zur beſtimmten Zeit 
und am genannten Orte erſcheinen, erſtere um ihr Geboth zum Protokolle abzuge⸗ 
ben, letztere hingegen um bei der Lieitation auweſend zu fein, welche von dem letzten 
Gebote anfangen wird, mit der Verſicherung, daß der Meiſtbietende gegen ſofortige 
Bezahlung des Meiſtgeboths des unbedingten Zuſchlages des von ihm licitirten Ge⸗ 
genſtandes aus dem quaest. Nachlaſſe gewärtig fein kann. Die nähere Beſchrei⸗ 
bung der Grundſtücke, Taxe derſelben und deren Kaufbedingungen können jederzeit in 
der Kanzlei des Unterſchriebenen in Meſeritz No. 62. inſpicirt werden. 

Meſeritz, den 2 T. Juli 18 16. : 


Königl. Preuß. Notariats⸗Amts Meſeritzer 8 Kreiſes im Großherzogthum Poſen. 
, , v. Wroński. 


ł 


Unterzeichneter Commiffair des Falliments⸗Weſens der Handlung sub Fir- 
ma Raphael Simons Söhne in Li ſſa, ladet hiedurch alle Glaͤubiger die⸗ 
ſes Falliments vor, den 28 ſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr zur 
Angabe ihrer Forderungen, und Einreichung einer dreifachen Liſte der vorſchrifts⸗ 
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maͤßigen Anzahl der interimiſtiſchen Syndiken im Sinne des Art. 44 Buch 3 


des Handelscoder, in dem Audienzſaale des Handelstribunals vor ihm zu er⸗ 


ſcheinen. Liſſa, den 27. Juli 1816, N S | 
Riediger, Kandlungs⸗Tribunals⸗ Richter. 


Aufforderung. 


Der hier als Steuer- Aufſeher beſtäͤtigte freiwillige Jaͤger Glesmer wird hiermit 
aufgeſordert, ſich fpäteftens bis zum ıten September c. auf feinen Poſten einzufin⸗ 
den, widrigenfalls andere Vorſchlaͤge zur Beſetzung der Stelle gemacht werden ſollen. 
Poſen, den 31. Juli 1816. , S 

Die Ober = Stadt > Jnfpeftion, ` 


S UWIADOMIENIE. a 

W Gazetach Nro. 59. a w Dzienniku Nro. 25. był wyznaczony termin 
28g0 z. m. do sprzedania Siana na Łąkach przy Strzelnicy tu w Pozna- 
niu dla zaszłey oppozycyi w terminie tym sprzedane bydź nieimogło — 
Nowy termin do sprzedana tegoż Siana na dzień 6go b. m. po południu 
o godzinie 3ciey wyznacza się. Ochote maiacych do kupna wżywa się. 

* Poznań, dnia 1go Sierpnia 1816 r, 
Jaraczewski; K. D. P. 


, z 
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Ein der polniſch und deutſchen Sorache maͤchtiger, der Wirthſchaft ganz kun⸗ 


diger, von moraliſch gutem Charakter, mit guͤnſtigen Atteſten verſehener, thaͤtiger 


Wirthſchafts⸗ Schreiber, findet ſogleich ein Unterkommen auf dem Königl. Domai⸗ 
nen = Amt Ryßewo im Gneſner Kreiſe. 8 
Domainen⸗Amt Ryßewo, den 22. Juli 1816. 


* 


(Hierzu eine Beilage.) 
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Beilage zu Nr. 28. des Poſener Intelligenz Blatts. 


— A 


Bekanntmachung. 


Durch ein hohes Reſcript vom 20. 


Juli d. J. Nro. 854. Sr. Kochwohlge⸗ 
bohren des königlichen Kommiſſarius zur 
Organiſation der Juſtitz im Großherzog⸗ 
thum Poſen iſt der Gerichtsbote Peter 
Gwięcdi einſtweilen zur Vollziehung der 


Erekutionen im Oſtrzeszower Kreiſe autho⸗ 


riſirt, da er jedoch keine Kaution für feine 
Amts⸗Fübrung geleiſtet hat, fo iſt es ihm 
ausdrücklich und bei Strafe der Kaſſation 
verboten, erequirte Gelder an ſich zu neh⸗ 
men, ſondern vielmehr die Schuldner da⸗ 
hin anzuhalten, daß ſie ſich durch Auf⸗ 
weiſung der Quittungen wegen Berichti⸗ 
gung der durch ihn exequirten Summen 
; legitimiren. 


Wenn unn WEE E 


Bekanntmachung irgend jemand durch 
Verabfolgung baarer Geldſummen an den 
Swiecicki Schaden tragen ſollte, fo wird 
er denſelben ſich felbft beizumeſſen haben. 


Peſen, den 27. Juli 1816, 


Königlicher Prokurator beim Civil⸗Tri⸗ 
bunal des Departements Poſen. 


J. Karczewski, P. 


Obwieszczenie. 
Podaie do publiczney wiadomo- 
sci, iako Piotr Swięcicki Woźny 
przy Sądzie Pokoiu Powiatu Ostrze- 
szowskiego, tymczasowie Upowa- 
Zniony został reskryptem JW. Orga- 
nizatora Sadownictwa w Xięstwie Pe- 
znańskiem w dniu 20. Lipca r. b. 
pod Liczba 854 do Prokuratora wy- 
danym do wykonania Exekncyów w 
obwodzie Powiatu Ostrzeszowskiego, 
iednakże iako kaucyi za sobą nie- 
maiący ztóm wyraznem zastrzeze- 
niem: 

Aby przyimowaniem pieniędzy 
pod karą kassacyi nietrudnieł się, 
lecz owszem opłacie podlegaig- 
cych, dotych osob, które prawo 
de odbierania pieniędzy mai, od- 
syłał, i dłużnikom przez złożenie 

sobie kwitów z należytości Exe- 

kwowaney, legitymować się na- 
każywał. ; 

Ktoby więc rzeczonemu - Pietrowi 

Swiecickiemu bez posrednio pienig- 

dze wyplaciwszy, ztąd szkodę iako- 

wą poniosł, sam sobie wtćy mierze 
będzie musiał przypisać winę. 

Działo, się w Poznaniu dnia 27. 
Lipca 1816. 

Prokurator Królewski przy Iwszey 
Instancyi Departamentu Poznań 
skiego. 

af Krees We 


* 


WE Z WA N IE. 

Michał Siemiantke dawnićy przy Krolewsko Pruskićy 1 tu w Po- 
znaniu ustanowiony Łandreuter, złożył za Urząd swóy Kaucya w Summie 
Talarów 300 która wgotowiänie w Depozycie Trybunału tuteyszego dotych 


D 
o 


eas się znayduie, gdy zaś tenże Siemiantke z Summy tóy kaucyinćy 


Set — 270 — 


H 


nie ja- 


kiemu Panu Bardt Summe Talarów 50 z Prowizyami po 5 od: Sta od dnia 6. 
Października 1807 roku cedował, i Cedent wypłaty ich teraz się domaga, Try- 
bunał więc dla zaradzenia Interessowi wszystkich, którzyby Pretensye do 
Tego, Siemiantki z Urzędowania jego mieć mogli, uznał za potrzebę uczy- 

„ mienia ninieyszym Wezwania do każdego, którzy do tegoż Siemiantki z Urzę- 
dowania iego Pretensya mieć rozumie, aby się w dniu 20g0 Miesięca 
Sierpnia r. b. ogodzinie3.popołudniu wSali Audyencyonałaćy Try- 
bunalu tuteyszego, przed Delegowanym do tego Applikantem Ur. Wodzi- 
ckim osobiście lub przez Pełnomocnika stawiłi Pretensye swoie podali, gdyż 


wrazie niezgłoszenia się-nikogo, wypłatażądana nastąpi. 


Poznań, dnia 22. Lipca 1816. 


i 


e Trybunał Cywilny Departamentu - Poznańskiego. 


Auszug aus dem Urtheile des hieſigen Ko⸗ 
niglichen Civil ⸗Tribunals vom 20. Juli 
18 16 in Sachen des Mauermeiſter Nitſch⸗ 


ke wider den Peter von Stremlerſchen Con⸗ 


curscurator und den Kaufmann Herrn 
Vollmer in Meſeritz. 

„Das Tribunal verordnet, daß zwei Sum⸗ 
„men, die eine von Eintauſend zweihundert 
und fünf Reichsthalern, die andre von drei: 
‚ taufend Reichsthalern, welche der v. Strem⸗ 
lerſchen Concursmaſſe gehdren und auf dem 
auf der Gerberſtraße zu Poſen unter Num⸗ 
mer vierhundert und ſieben und zwanzig un⸗ 
ter Rubrika III. Nummer z und 4 des Hy⸗ 
pothekenbuchs eingetragen ſind, unge⸗ 

ſaͤumt gelöfcht werden. 5 
Dieſes Urtheil iſt etwaniger Appella⸗ 

tion ungeachtet zu vollſtrecken.“ 
Fur die Richtigkeit des Aus zugs. 

Weißleder. 


D 


Jone mann. 


Wypis z wyroku Prześwietnego Try- 
bunału Cywilnego Departamentu 
Poznańskiego dnia 20. Lipca 1816 
miedzy JPanem Nitschke a Kurato- 
rem massy upadłości Stremlera tu- ` 
dzież JPanem Vollmer kupcem w 


|| "Międzyrzeczu zapadłego. 
„Trybunał stanowi, ażeby z księgi 
hypoteczney Summy' iedna tysiąc 
dwieście pięć talarów, druga trzy 
tysiace talarów do massy upadłości 
Stremlera należne na kamienicy nu- 
mero czterysta dwadzieścia siedm 
na Garbarach w Poznaniu stojącey 
numero trzy, cztery Rubrica tertia 
intabulowane niezwłocznie wymaza- 
ne były. — 


Wyrok ninieyszy pomimo appel- 
lacyi wykonany bydź ma. 


Za' wypis 
Weifsleder 


—— — — — 
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Im Namen Sr. Majeftät des Aller⸗ 

durchlauchtigſten Friedrich Wilhelm, 

Koͤnigs von Preußen, Großherzogs 
von Poſen ꝛc. 

hat das Civil-Tribunal des Poſener 

Departements, Iſter Abtheilung, ein 

Erkenntniß nachſtehenden Inhalts 

herausgegeben: 


Gegenwärtig. 
v. Gorzenski, Präfident. 
Schumann als delegirter Richter. 
Rogozinski, Richter. 
Karczewski, Königlicher Unter⸗Pro⸗ 

furator, 


Ct) Gorzenski, Praͤ⸗ 
ſident. 
Baranowski, Greffier. 


Verhandelt auf dem Gerichts ⸗Schloſſe : 


zu Poſen, auf der offentlichen Au⸗ 
dienz des Civil⸗Tribunals, Poſener 
Departements, 
den 13ten Juli im Jahre 1816. 


Zwiſchen dem Kaſimir v. Turno, Ge⸗ 


neral der polniſchen Armeen, des St. 


Heinrichs⸗Ordens und verſchiedener mili⸗ 
tairſchen Kreuze Nitters zu Jurkowo im 
Koſtener Kreiſe wohnhaft, durch ſeinen 
General: Bevollmächtigten, den hieſigen 
Tribunals⸗ Advokaten Felir v. Topinski, 
erſchienenen Klaͤger, an einem, und der 
Antonia gebohrenen Schliwinska ‚af 


verehelichten Bogus laws ka, jetzt verehe⸗ 


lichten Carol Biſchoff, oder beiden Bi⸗ 


\ 


Iſter Abtheilung, 


W Imienin Nayiaśnieyszego Fre- 
deryka Wilhelma, Króla Pruskie- 
go Wielkiego Xiążęcia Poznań- 
skiego 
Trybunał Cywilny Departamen- 
tu Poznańskiego Wydziału I. wy= 
dać Wyrok Osnowy następu- 
: iacey: 


Przytomni 


Gorżenski, Prezes. 5 

Schuman, ex delegatione Sędzia, 

Rogozinski, Sędzia. 

Karc zewski, Podprokurator Krö- 
lewski: 


Gorzenski, 


Glodyisana) 
Prezes. 3 


Baranowski, 
: Pisarz. 

g Działo się w Pożnaniu w Zamku 
Sadowym na Audiencyi Pu- 
bliczney Trybunału Cywilne- 
go Depart. Poznańskiego Igo 
Wydziału dnia 13. Mca. Lipca 
r. 1816. 


Między Kazmierzem Turno Ge- 
neralem Waysk polskich Kawale- 
rem Orderu Świętego Henryka i ró-. 
żnych Krzyżów woyskowych w Jur- 
kowie w Powiecie Kościańskim mie- 
szkaigcym Powodem stawalacym 
przez Felixa Topinskiego Patrena 
iako generalnego Pełnomocnika, a 
Antonina z Sliwinskich primo voto 
Bogustawska teraz Małżonką Karóla 
Bischoff czyli nawzaiem Małżonka- 


mi Bischoffami w Kłodzie w Powie- 


cie Wschowskim mieszkaigcemi, tu · 


+ 


s 


— "ZYD ep 


ſchoffſchen Eheleuten, zu Kloda im Frau⸗ 


ſtaͤdter Kreiſe, ſo wie dem Wilhelm Milke, 
Komornik des Haudlungs⸗Tribunals zu Life 
ſa, daſelbſt wohnhaft, durch den Tribunals⸗ 
Advokaten Weißleder erſchienenen Verklag⸗ 
‚ten am andern Theil; hat das Civil⸗Tri⸗ 
bunal des Poſener Departements Iter Ab⸗ 
theilung, nach Anhörung der Anträge des 
Koͤnigl. Prokurators, zuforderft erwogen: 
daß das gerichtliche Dokument vom 13. 


Juni 1814., auf Grund deſſen, der 


Komornik Mille die Exekution vollſtreckt 
hat, die Verbindlichkeit des heutigen 
Klägers zur Bezahlung auf den 13. 
Juni a. c. einer Summe von „3000 


Rthlr.“: ausdruͤcklich mit der Bedin⸗ 
gung verbindet, daß der Kreditor die, 


von dem General v. Turno für ihn be⸗ 
ſtellte, und von aller Verantwortlich⸗ 


keit befreite Kaution zuruͤckgewaͤhren 


muͤſſen, und daher die Forderung der 
Biſchoffſchen Eheleute, wegen Aus zah⸗ 
lung der im Dokument enthaltenen 
Summe, nur alsdann formirt werden 
konnte, wenn fie die, von dem Gene⸗ 
ral v. Turno ihnen geleiſtete, von jeder 


und aller Verantwortlichkeit befreite 


Kaution, zuruͤckgewaͤhrt haͤtten. 
Der Artikel 5 5 1. des Cioil⸗Verfahrens 
geſtattet die Exekution nur wegen gewiſ⸗ 
ſen und rechtlich zu fordernden Sum⸗ 
men; die in dem Dokument enthaltene 
Summe aber, konnte, wie ſchon oben 
geſagt und bewieſen worden iſt, nur Be⸗ 
dingungsweiſe gefordert und nachge⸗ 


ſucht werden, und fie konnte daher auch, 


dzjez Wilhelmem Milks Komorni- 
kiem Trybunału Haudlowego w 
Lesznie tamże mieszkaigcym, Po- 
zwanemi stawaigcemi przez Patrona 
Weisledra 3 i 


TRYBUNAŁ CYWILNY DEPAR- 
,TAMENTU POZNAŃSKIEGO I. 
WYDZAŁU, 


po wysłuchaniu wniosków Urze- 
du publicznego zwaZaiac Ze Akt 
autentyczny z dnia 13. Mca Czer- 
wca 1814. Roku z mocy które- 
go Komornik Milke Exekucya u- 


skutecznil obowiązek dzisieysze- 
go Powoda do zapłacenia dnia 


13. Mea Czerwca r. b. Summy 
3000 Tal. przywięzuie wyrażnie 
do kondycyi zwrotu przez Kre- 
dytora Kaucyi przez Generała 
Turno za niego zeznanćy, a to 
od wszelkiey odpowiedzialności 
uwolnionćy, ze zatém Pretensya 
- dzisieyszych Małżonków Bischo- 


fów o wypłatę Aktem obietey: 


Summy tylkó w tenczas była wy- 
magalna, gdyby oni byli kaucya 
przez Generała Turno na rzecz 
Ich zeznana od wszelkiey odpo- 
wiedzialności uwolniona Zwrocili 
ze Art. 551: Procedury cywilnćy 
tylko o Summy pewne-i wyma- 
galne dozwala Exekucyi a iak 
się powiedziało i dowiedło Sum- 
ma aktem obieta „Warunkowo 
tylko była wymagalna, a zatem 
aż do momentu dopełnienia Wa- 
runków wzmiankowanych wcale 
wymagalną nie była, że Żaden 
z Aktów w Interessie z którego 
óbecny spor pochodzi, przez 
Oskarzonego Komornika zdzia- 


— 2. ———— 


` berfelben ; 


bis zu dem Augenblick, wo die gedach⸗ 
ten Bedingungen erfüllt worden find, 
gar nicht gefordert werden. Keine von 
denen in dieſer Sache durch den Ver⸗ 
klagten Komornik aufgenommenen Vers 
handlungen, woraus der gegenwärtige 
Prozeß entſtanden, enthält weder das 
Anerbieten der Biſchoffſchen Eheleute 


zur Rlickgewahr der quaest. Kaution, 


noch die wirklich erfolgte Zurückgabe 


nicht berechtigt, das obgedachte Schuld⸗ 


Dokument zu erequfren, und wenn er 


dennoch die Exekution vollſtreckt hat, 


fo ift er dadurch allein ſchon, dem Kla- 


ger für die widerrechtliche Vollſtreckung 
derſelben verantwortlich geworden. Fer⸗ 
ner hat derſelbe ganz wider die geſetz⸗ 
liche Vorſchrift des Artikel 617. des 


Civil⸗Verfahrens gehandelt, indem er 


den Verkauf der in Beſchlag genomme⸗ 


nen Objekte, in einem Privat⸗Orte ohne 
Erlaubniß des Tribunals vorgenommen, 


und er hat offenbar eigenmaͤchtig ge⸗ 


handelt, wenn er im Wege der Licita⸗ 
tion, 16 Ring eichnes Stabholz, die 
gar nicht tradirt worden ſind, verkauft 
hat; er hat alſo, wenn auch nicht 
aus einer böfen Ab ſicht, doch mit gros 
ber Ueberſehung der Pflichten eines Of⸗ 
fizianten, welcher ſtets das Intereſſe 


der Geſetze, mit dem Wohl der Par⸗ 


thei vereinigen muß, am laͤngſten Tage 
des Jahres die Lieitation um 4 Uhr 
Nachmittags, mithin in einer Zeit been⸗ 
digt, wo er noch nach der Vernunft, 


0 


der Komornik war daher 


łanych nieobeymuie ani nawet 
Ofiary zwrotu rzeczoney Kaucyi 
2 Strony Małżonków Bischoffów 
tym mniey ieszcze istotny Zwrot 
oneyże, że przeto Komornik nie 
był moceń exekwować Aktu rze- 


. czonego, że przecież exekwuiąc, 
3 


tym samym stal się odpowie- 
dzialnym Powodowi za nie, pra- 
wne wykonanie Exekucyi. Ale 
dalćy zwazaiąc ze z gwałcił Prze- 
pis Art. 617. Procedury Cywil- 
ney uskuteczniaiąc przedaż Zza- 
tradowahych przedmiotów w 
mieyscu prywatnym bez pozwo- 
lenia Trybunału, że oczywistey 


wcale.niezatradowanych, że ie- 


— 


„dopuścił sie samowladnosci 
przedaiąc spesobem Licytacyi 
16 Rynków dębowych klapek ` 


zeli nie ze złey chęci to iednak ` 


wskutek grubego niezwazania na 
Obowiązki urzędnika którego ka- 
żdego Czasu Interels Prawa z 
Interessem Strony bez ublizenia 
iednemu i. drugieniu pogodzić 
powinien, ukonczył w dnia w 
Roku naydłuższym Licytacya o 
godzinie 4 po południu, a zatean 
w Czasie gdzie ieszcze. mogł 
mieć nadzicię rozumna przyby- 
cia kapców którżyby więcóy jak 
nikezemna Cenę, prawie ieszcze 
nie trzeciey Części rzeczywistey 


wartości Drzewa, byli podali, a . 


przeto prawie umyślnie na zna- 
czną stratę naraźił dłużnika, któ- 
rego własność nieprawnie zatra- 
dował, że zatem Komornik Mil- 
ke oprócz odpowiedzialności po- 
dług powyższego wywodu i Z mo- 
cy Art. 1383. Kodex francuzkiego 
na Niego spadaigcey, ściągnąc 


hoffen konnte, daß noch andere Käufer 
ſich einfinden, und mehr bieten wuͤrden, 
als den ſo geringen Preis, welcher nicht 
einmal den dritten Theil, des wahren 
Werthes dieſes Holzes betragen, wodurch 


er alſo faſt mit Borfag den Schuldner, 


deſſen Eigenthum er widerrechtlich in Be⸗ 
ſchlag genommen, einem betraͤchtlichen 
Verluſte aus geſetzt hat. Der Komor⸗ 
nik Milke, hat daher, außer der, 
nach obiger Ausführung „und gemäß 
Artikel 1383 des franzdfifchen Geſe⸗ 
tzes, ihm zur Laſt fallenden Verant⸗ 
wortlichkeit, auch noch die im F. 333 
et sequ: Tit. XX. pag. 2. des All⸗ 
gemeinen preußiſchen Landrechts vor⸗ 


geſchriebene Strafe, verwirkt, welche, 
da ſein Vergehen mindeſtens als eine 


culpa lata, wenn auch nicht 
als eine vorſaͤtzliche, doch wenigſtens 
aus einem groben Verſehen herruͤhren⸗ 
de Handlung betrachtet werden muß, 
hiernach zu beſtimmen iſt. Was da⸗ 
gegen die Bifchofffchen Eheleute onbe: 
trifft, ſo haben dieſe es wohl gewußt, 
was fir eine Bedingung, das Nota⸗ 
riat$ ⸗Inſtrument, welches fie dem 
Komornik Milke zur Bolifiredung ans 
vertraut, enthalte; fie haben alſo die 
Execution widerrechtlich verlangt, weil 
ſie weder die für fie geleiſtete, von al⸗ 


ler Verantwortlichkeit befreite Caution 


zurückgewaͤhrt, noch, wie ſelbſt Die 
Verhandlungen ihres Bevollmächtigten 
des Komorniks Milke beweiſen, ſich zu 


deren Rückgewaͤhrung offerirt haben, 


karę na się która w stosunku 8. 


333. et seg, Tyt. XX. Pag. 2. 


Prawa powszechnego pruskiego 
uważaiąc, czyn Jego przynay- 
mniéy jako culpam latam, ia- 


ko choć nieumyślnie przy nay- 


mniey iednak z grubey nieba- 
czności wynikaiace działanie u- 


miarkować wypada. — Co do 


Małżonków Bischoffów więc ci 


" wiedzieli iaką w sobie kondycya 


zawiera Akt. notarialny, który 
wcelu wykonania go powierzyli 
Komornikowi Milke nieprawnie 


ićy przeto żądali, gdy ani zwró-. 
eili kaucyi za nich zaręczonćy, 


od wszelkićy odpowiedzialnosci 
uwolnioney, ani nawet iak Akta 


Plenipotenta ich Komornika Mil- 


ke dowodzą, oneyże Zwrotu nie- 
ofiarowali, również ani przeto i 
wspólnie z Plenipotentem ich 


` Komornikiem Milke 2 Mocy Art. 


1383. Kodexa francuzkiego do 
zastąpienia szkody przes niepra- 


wna exekucya Powodowi wyrzą- 


dzonćy są obowiązani, z tych 
powodów, i maiac na uwadze 
Art. 1036. Kod. cyw. 


- Trybunał nietylko Komornika 
Milke i Małżonków  Bischoffów 
na zwrócenie szkody i kosztów 


= 


= 
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und D find daher ebenfalls und ge⸗ 


meinſchaftlich mit ihrem Bevollmaͤch⸗ 
tigten dem Komornik Milke, nach Ar⸗ 
tikel 1383 des franzöſiſchen Code, zur 
Vertretung des dem Klaͤger durch wi⸗ 
derrechtliche Vollſtreckung der Gro: 
tion zugefuͤgten Schadens verbunden. 

Aus dieſen Gründen, und in Folge 


des Artikel 10 36 des Civil⸗Code hat nun 
` das Tribunal für Recht erkannt: 


mitteln ſind, wie hiermit geſchiehet zu 


zuheben. 


nicht nur den Komornik Milke. 
die Biſchoffſchen Eheleute zur Erſtat⸗ 
tung derjenigen Schäden und Koſten, 
welche durch den am Zoſten Juni a. c. 
bewirkten widerrechtlichen Verkauf der 
75 Ring Stabholz, 16 Ring eichnes 
Stabholz, 950 Fuß geſchnittene eich⸗ 
ne Bohlen und 87 Klaftern Eichenholz, 
entſtanden, und in separato auszu- 


verurtheilen, fondern auch die am 19. 
Juni d. J durch den Komornik Milke 
eingeleitete, und den Zoften Juni ej. 
durch den Verkauf bewirkte Execution 
in quantum, fofern dieſe bis jetzt 
noch nicht ganz vollſtreckt worden iſt, 
Kraft dieſes gegenwärtigen Dekrets auf: 
Außerdem aber foll der Ko⸗ 
mornik Milfe auf einen Zeitraum von 
4 Wochen, vom Tage des ihm inſi⸗ 
nuirten Erkenntniſſes an gerechnet, von 
ſeinem Poſten ſuspendirt, 
Urtel feiner Entſcheidung und Grunde 


nach, in der Poſener Zeitung und In⸗ 


telligenzblatte des Poſener Departe⸗ 


ments auf deſſen Koſten inſerirt wer⸗ 


und 


e respective Powodowi 
und dieſes 


z nieprawnóy w dniu 30. Mea 
Czerwca r. b. uskutecznioney 
sprzedaży 75 Rynków [klapkowe- 
16 rynków dębo- 
wych klapek, 950 stop rznię- 
tych dębowych błochów i 87 sa- 
zni drzewa dębowego wynikłych 


go drzewa, 


(a w osobnym Procefsie docho- 
dzić się maiących) skazuie, ale 
też Exekucya w dniu 19. Mes 
, Czerwca r. b. przez Komornika 
Milke zaczeta a w dniu 30. Mca 
Czerwca przez sprzedaż uskute- 
cznioną ia quantum by się nie- 
okazała do tego czasu ieszcze 
dopelniona na mocy Wyroku o- 
becnego uchylona mieć chce o- 
"prócz tego Komornik Milke- na 
przeciag czasu Ach tygodni od 
dnia wręczenia.mu obecnego Wy- 
roku w Urzędzie zawieszonym 1 
Wyrok obecny co do decyzyi 
i powodów w gazacie Poznań- 
skićy i w Dzienniku Departa- 
mentowym Poznańskim, kosztem 
iego umieszczonym bydz ma. 
Oskarzeni też koszta zapłacić i 
j powrócić 
są obowiążani. — Wyrok ni- 
nieyszy pomimo oppozycyi i ap- 
pellacyi wykonany bydź ma ste- 
plowany papier do wpisu za Alt 


den. Auch find Verklagte die Koften 
zu tragen, und reſpective dem Kläger 
zu erſtatten verbunden. Das gegen⸗ 
waͤrtige Erkenntniß ſoll übrigens, der 
Oppoſition und Appellation ohngeach⸗ 
tet, vollſtreckt werden; der zur Einre⸗ 
giſtrirung für 20 Flor. poln. No. 1113 
des Regiſters am 1 rten Juli a. c. bei⸗ 
gebrachte Stempelbogen wird als nach⸗ 
traglich für geſetzlich anerkannt. 
(gezeichnet) A. Gorzenski, Praͤſes. 
Baranows ki, Greffier. 

Wir tragen auf und befehlen ſonach 
allen Komorniks, von welchen es verlangt 
werden würde, gegenwaͤrtiges Erkenntniß 
zu vollſtrecken; Unſeren Prokuratoren und 
ihren Stellvertretern, darauf zu ſehen; 
allen Militair⸗ und Civil⸗Behoͤrden: 
Hilfe zu leiſten, wenn fie darum werden 
rechtlich requirirt werden. 

Zur Urkund deſſen iſt gegenwärtiges 
Erkeuntniß vom Praͤſes und dem Tribus 
sale = Schreiber unterfchrieben worden. 

(L. S.) Baranowsfi, 
Greffier. 


A 


pol. 20. Nro. 1113 Reg. wpiso- 
wego dnia II. Lipca r. b. do- 
stawiony, jako dodatkowy 2a 
przyzwoity uznany. 


(podpis.) A, GoRZENSKI, Prezes. 


Baranowski Pisarz. 


Zalecamy i rozkażuiemy ws2y- 
stkim Komornikom od których by 
się tego domagano aby Wyrok ni- 
nieyszy do wykonania przywiedli 
Prokuratorom i ich Zastepcom aby 
tego dopilnowali. Wszystkim Wła= 
dzom woyskowym i cywilnym aby 
pomocy dodały gdy o to do nich 
prawna zaydzie Rekwizycya. 

Na dowód tege Wyrok niniey- 
szy podpisany został przez Prezesa 
i Pisarza Trybunału, S 

(L. S.) Baranowski, 
Pisarz. 


— — 


Getreide: Preis in Poſen am 31. Juli. 


Der Korzec Weizen 32 bis 35 Fl. 


14 Fl. Hafer 11 Fl. 15 por, bis 12 Fl. 15 por 


Roggen 16 bis 18 Fl. ES? 12 bis 
Der Centner Stroh 3 bis 


3 Fl. 15 par. Der Centner Heu 4 bis 6 Fl. Der Garniec Butter 8 bis 9 * 


,— 


Getreide: Preis in. Frauſtadt am 29. Juli. 


Der Korzec Weizen 40 Fl. 28 pgr. 


Roggen 24 Fl. 29 pgr. Gerſte 15 Fl. 


35 pgr. Haſer 14 Fl. 15 par. Erbſen 21 Fl. Nierfe 31 Fl. Heidekorn 18 Fl. 
15 pgr. Weiße Bohnen 52 Fl. Kartoffeln 8 Fl. Hopfen 17 öl, Der Centner 


Heu 5 Fl. Das Schock Stroh 20 Fl. 


—ͤů—ßK— k!: æ— 


